
 -lich Willkommen
          Welcome

BIKER

GPS: N 46˚36´59“ - E 13˚16´55“

Sauris Tour 2
ca. 220 km, Fahrzeit ca. 4 Std; Straßenbeschaffenheit Asphalt

Valle Pesarina: Die Kirchen mit den freistehenden Türmen. Jeder Turm ist schief. 
(Nicht nur in Pisa.)
Tolmezzo: Wenn Zeit bleibt in die Stadt hinein fahren. Genießen Sie den südlichen 
Flair bei einem Eis „Gelatto“ oder 
einen italienischen Kaffe.
Val d`Aupa: Dieses Tal ist so wild, 
dass man sich wie in einen Karl 
May Roman versetzt fühlt.

Sauris liegt in der Provinz Friaul. Die Bevölke-
rung beherrscht noch einen Dialekt, der aus 
dem Althochdeutschen stammt (Deutsche 
Sprachinsel). Diese „urige Sprache“ ist heute 
noch in Gebrauch und man muss nur genau 
hinhören, um einige der Wörter zu verstehen. 

TIPPS

Die Ortschaft Sauris sopra und Sauris sotto sind sehr ge-
pflegt, die Häuser renoviert mit viel Blumenschmuck. Ku-
linarisch ist der Schinken zu erwähnen und die ortseigene 
Brauerei mit einem vorzüglichen Bier.

Wie erreiche ich diesen Ort:
Von Tröpolach nach KÖTSCHACH, links abbiegend über den 
Plöckenpass nach Italien. Wenige km nach Timau erreicht 
man die Abzweigung rechts nach SUTRIO und fährt über eine 
gebirgige Straße nach COMEGLIANS.
Von dort, kurz in Richtung Süden, um rechts ins VALLE 
PESARINA einzubiegen. Dieses Gebirgstal ist sehr lieblich, 
mit kleinen Ortschaften, einer kurvenreichen Straße und sehr 
wenig Verkehr. 
Gleich nach SAURIS kommt man zum Lago die Sauris, einem 
Stausee. Weiter durch die anschließende Lumienschlucht 
und durch einige roh behauene Tunnel bis nach AMPEZZO.
Hier biegen wir links in die Staatsstraße Richtung VILLA 
SANTINA bzw. TOLMEZZO ein.
In Tolmezzo, beim Umfahrungskreisverkehr halten wir uns in 
Richtung CARNIA. Achtung: In Carnia nicht auf die Autobahn 
(grüne Hinweistafel) auffahren.
Weiter geht es in Richtung Tarvis, wo man nach wenigen Km 
die Abzweigung MOGGIO erreicht und links über den Fluss 
Fella abbiegen.
Von Moggio aus, durch das VAL D`AUPA – ein enges, 
wildes Tal – und über die Sella die Cereschiatis erreicht man 
PONTEBBA.
Von dort geht es über den Nassfeldpass zurück nach Tröpo-
lach.
Über einige Pässe, kurvenreiche Hochtäler und wildroman-
tische Landschaften, hat man den Ausgangspunkt wieder 
erreicht.
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